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PRESSEMITTEILUNG 
für das Stationäre Hospiz am St. Augustinus Krankenhaus  
30. Oktober 2023 
 
Von: 
Josefs-Gesellschaft gGmbH 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Gesundheitswesen 
Custodisstraße 19 - 21 
50679 Köln 
 
Tel.: 0221 88998-123, Mobil: 0172 8711292, Fax: 0221 88998-60, E-Mail: k.erdem@josefs-gesellschaft.de 
 

Foto (© Stationäres Hospiz Düren): Ute Nebel und Petra Müller aus dem Stationären Hospiz am St. Augustinus-
Krankenhaus freuen sich auf neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
(1.851 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
 
Neue ehrenamtliche Hospiz-Begleiterinnen und -Begleiter sind 
herzlich willkommen 
Stationäres Hospiz am St. Augustinus-Krankenhaus startet neuen Befähigungskurs 
im Februar 2024 
 

Ehrenamtliches Engagement gehört zum Herzstück der Betreuung und Begleitung von 

schwerstkranken und sterbenden Menschen im Stationären Hospiz am St. Augustinus-Krankenhaus 

in Düren-Lendersdorf. 

Im Februar 2024 beginnt daher ein weiterer neuer Befähigungskurs für Menschen, die sich im 

Stationären Hospiz ehrenamtlich als Hospizbegleiterin oder Hospizbegleiter betätigen möchten. Die 
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Ausbildungsinhalte umfassen unter anderem die Themen Sterbe- und Trauerbegleitung, 

Kommunikation am Krankenbett und Selbstfürsorge. Für eine optimale Vorbereitung auf dieses 

Ehrenamt sind 150 Unterrichtsstunden mit praktischen und theoretischen Teilen angesetzt. 

 

Geleitet wird der Kurs von den Diplom-Sozialarbeiterinnen/-pädagoginnen des Hospizes, Ute Nebel 

und Petra Müller. Beide freuen sich sehr über telefonische Anmeldungen unter 02421 599-554 oder 

02421 599-800. Per E-Mail sind die Kursleiterinnen erreichbar unter ute.nebel@ct-west.de oder 

petra.mueller.lendersdorf@ct-west.de und stehen für Rückfragen gerne zur Verfügung. 

 

„Es ist bereits der vierte kostenfreie Befähigungskurs, den wir anbieten. Die Aufgaben in dieser 

ehrenamtlichen Arbeit reichen von der Gestaltung gemeinschaftlicher Aktivitäten bis hin zur intensiven 

Einzelbegleitung unserer Gäste“, so Ute Nebel und Petra Müller aus dem Stationären Hospiz. Dort 

werden 13 Plätze für schwerstkranke Menschen angeboten.  

Die Haltung in der Begleitung ist lebensbejahend, um die Zeit für die Gäste gemeinsam mit ihnen 

würdevoll, selbstbestimmt und soweit möglich, angenehm zu gestalten. Erste Eindrücke erhalten 

Interessierte auch auf der Internetseite des Krankenhauses unter der Rubrik Hospiz. 

 

Weitere Informationen: Josefs-Gesellschaft gGmbH, Köln 

Sämtliche Pressefotos dieser Meldung (sofern vorhanden) stehen dem Empfänger honorarfrei zur 

Veröffentlichung im Zusammenhang mit diesem von der Josefs-Gesellschaft veröffentlichten Thema 

zur Verfügung. 
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